
 

P R E S S E M I T T E I L U N G 

 

STARFACE mit erfolgreichem Auftritt auf der CeBIT 2014  

 
Tausende Besucher und Staatssekretär Ingo Rust am STARFACE Stand / 
Im Fokus des Interesses: Neue KMU-Appliance STARFACE Compact / Mit 
INNOVATIONSPREIS-IT in der Kategorie VoIP ausgezeichnet 
 
Karlsruhe, 21. März 2014 Die STARFACE GmbH blickt auf eine rundum erfolgreiche CeBIT 

2014 zurück. Der Karlsruher Hersteller der hybriden UCC-Plattform STARFACE präsentierte 

sich in Hannover gemeinsam mit einer Reihe namhafter Partnerunternehmen und konnte an 

den fünf Messetagen mehrere Tausend Besucher begrüßen und eine Vielzahl neuer 

Vertriebspartner gewinnen. 

 

Im Zentrum der Messepräsenz stand die neu entwickelte KMU-Appliance STARFACE 

Compact, die ab Mai über zertifizierte STARFACE Partner erhältlich sein wird und 

leistungsstarke Business-Telefonie für ISDN-, SIP-, NGN- und analoge Umgebungen 

unterstützt. Weiteres Highlight am Stand: die neue Produktgeneration STARFACE 6.0. Das 

Major Release verfügt über die UC-Schnittstelle UCI 3.0, die es externen Entwicklern 

ermöglicht, eigene CTI-Integrationen mit enormer Funktionstiefe – wie Rufweiterleitung oder 

Conferencing – zu programmieren. 

 

„Mit der Appliance STARFACE Compact und dem Release STARFACE 6.0 haben wir auf der 

CeBIT 2014 zwei unserer wichtigsten Produktneuheiten erstmalig der Fachöffentlichkeit 

präsentiert – entsprechend gespannt waren wir auf das Feedback der ITK-Experten“, so 

STARFACE Geschäftsführer Florian Buzin. „Umso mehr freut es uns, dass beide Lösungen auf 

ausnahmslos positive Resonanz gestoßen sind. Insbesondere das Interesse an der 

STARFACE Compact mit integriertem ISDN-, Analog- und NGN-Anschluss war enorm. Die 

neue Appliance beherrscht alle heutigen Anschlussarten – und zeichnet sich dank des NGN-

Anschlusses darüber hinaus durch ihre hohe Zukunftssicherheit aus.“  

 

Ganzheitliche Projektberatung am Messestand 

Neben den STARFACE Experten präsentierten sich am STARFACE Stand der SIP-Provider 

HFO Telecom, die Hersteller Alcatel, Panasonic, Patton-Inalp und StentofonBaudisch sowie die 

STARFACE Partner AddProcess, IS Intelligent Solution, linudata, Merlin, MPE, o-byte.com, 

SMEA und Unified Solutions. Gemeinsam bildeten die Technologie- und Vertriebspartner die 

gesamte Prozesskette eines VoIP-Projekts ab – und boten interessierten Besuchern 

umfassende Beratungsleistungen.  

 

Gewinn des IT-INNOVATIONSPREIS und Besuch vom Staatssekretär 

Eingerahmt wurde der durchweg positive STARFACE Auftritt durch zwei Höhepunkte zu 

Beginn und am Ende der CeBIT. Am Dienstag nahm Florian Buzin den von der Initiative 

Mittelstand ausgeschriebenen INNOVATIONSPREIS-IT in der Kategorie 

Telekommunikation/VoIP entgehen. Am Donnerstag empfing der STARFACE Geschäftsführer 

den baden-württembergischen Staatssekretär für Finanzen und Wirtschaft Ingo Rust am 

STARFACE Stand und führte den hohen Gast durch das ausgestellte VoIP-Lösungsportfolio.  

 



 

Weitere Informationen und Bilder finden Interessenten unter www.starface.de oder auf der 

Facebook-Seite von STARFACE unter www.facebook.de/STARFACE. Für Rückfragen zu den 

auf der CeBIT 2014 vorgestellten Neuheiten steht Interessenten der STARFACE Vertrieb 

entweder telefonisch unter +49 (0)721 151042-30 oder per E-Mail unter vertrieb@starface.de 

zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

Im Zentrum der Messepräsenz: Die neu entwickelte 

KMU-Appliance STARFACE Compact ist ab Mai über 

zertifizierte STARFACE Partner erhältlich und 

unterstützt leistungsstarke Business-Telefonie für 

ISDN-, SIP-, NGN- und analoge Umgebungen. 

 

 

 

Besucherandrang: STARFACE konnte an den fünf 

Messetagen der CeBIT 2014 mehrere Tausend 

Besucher begrüßen. 

 

 

 

Hoher Besuch: STARFACE Geschäftsführer Florian 

Buzin führt den baden-württembergischen 

Staatssekretär für Finanzen und Wirtschaft Ingo Rust 

durch das ausgestellte VoIP-Lösungsportfolio. 

 

Rekordverdächtig: Neben der 40 Endgeräte 

umfassenden Wall of Phones präsentierte STARFACE 

zudem über 30 Endgeräte an zwei Desks. Insgesamt 

blinkten und klingelten am STARFACE Messestand 94 

verschiedene Endgeräte mit Systemfunktionalität – 

mehr als an jedem anderen Messestand und neuer 

STARFACE Rekord! 



 

 

 

Ganzheitliche Projektberatung: Neben den STARFACE 

Experten präsentierten sich am STARFACE Stand 

auch eine Reihe namhafter Partneraussteller.  

 

 

Ausgezeichnet: Im Rahmen der CeBIT 2014 wurde 

STARFACE mit dem von der Initiative Mittelstand 

ausgeschriebenen INNOVATIONSPREIS-IT in der 

Kategorie Telekommunikation/VoIP geehrt. 

 

Hi-Res-Bilddaten können über die Agentur unter info@h-zwo-b.de angefordert werden. 
 

 

 

Ansprechpartner für Anfragen: 

 
Unternehmen (Presse) 

Frau Annette Sihler 
STARFACE GmbH 
Stephanienstraße 102 
76133 Karlsruhe 
Telefon: +49 (0)721 151042-0 
E-Mail: presse@starface.de 

 

Agentur (Presse) 

Herr Michal Vitkovsky 
H zwo B Kommunikations GmbH 
Am Anger 2 
91052 Erlangen 
Telefon: + 49 (0)9131 81281-25  
E-Mail: michal.vitkovsky@h-zwo-b.de 

 
 

 

Über STARFACE 

Die STARFACE GmbH ist ein junges, dynamisch wachsendes Technologieunternehmen 

mit Sitz in Karlsruhe. 2005 gegründet, hat sich der Hersteller von Voice-over-IP-

Telefonanlagen und -Kommunikationslösungen fest im Markt etabliert und gilt als 

innovativer Trendsetter. Im Mittelpunkt des Produktportfolios stehen die Linux-basierten 

STARFACE Telefonanlagen, die wahlweise als Hardware-Appliance, virtuelle VM-Edition 

oder Cloud-Service verfügbar sind und sich für Unternehmen jeder Größe eignen. Die 

vielfach preisgekrönte Telefonanlage – STARFACE errang unter anderem vier Siege und 

einen zweiten Platz bei den funkschau-Leserwahlen 2009 bis 2013 – wird ausschließlich 

über qualifizierte Partner vertrieben. 

 

Die STARFACE Telefonanlage ist eine Eigenentwicklung, die sich als offene und 

zukunftssichere Plattform in zahlreiche CRM- und ERP-Systeme einbinden lässt. Sie 

unterstützt gängige Technologien und Standards wie Analognetz, ISDN und Voice-over-IP 

und ermöglicht über offene Clients die Einbindung von iOS- und Android-basierten 

Mobiltelefonen sowie Windows- und Mac-Rechnern in die Telefonieumgebung. 

 


